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Volschewistische Lchren.
3otjt

~
U?' 11**» 14 - Nov. Der Mitarbeiter eds „Verl . Tagebl .

"
, Hans

iÖiostaii , ;n .na^ einem längeren 21u"«ntl>alt in Rußland aus
«ij,liite ^ ^^ Mkehrt ist, schildert in einem längeren Artikel da»
itn Pnvh* f t 'asin ** * bols «l)«wist :'cheii Regierung und Organisation

Di.
° es verblichenen Zarentums . Er schreibt u. a . '

ßeficii bL "̂ utalur des Proletariats " hat das alte wirtschaftliche
vernichtet und nichts Neues an die Stelle zu setzen

Ichaft . ? schwersten leidet darunter Lürade die russische Arbeiter -
sie niifct« J Enteignung und Nationalisierung der Betriebe hat
*" »- ^ gewonnen , Ahr« Lage 'hätte nur dadurch gebessert werden

LuCHtl t»«r. - ,.r . . .. ^ v * «««

<tv unu flufut tu luiui 'iwuvt-iu vy^ w
i^ iltat,!» ^ vrohe Me -jrzahl der Fabriken steht. Die sogenannte

? Proletariats " bedeutet die schleunig fort
'
chreitende

? es städtischen Proletariats als Klasse . Arbeitslosigkeit ,
und Elend treibt die zahlreiche Arbeiterschaft der ge -

'
r „u hinaus aus der Stadt in die Dörfer . Die Fa -

Bussen ^ arbeiten , haben meist den Betrieb einschränken

„ ? ®clt ?e5sfoften sind immer weiter ins Ungemeffene gc-

itacH -Za"c Ii** . .nationalisierten " Fabriken können nur mit gro -
schnell n » i! ■ Zuschüssen arbeiten . Die Erzeugung verringert sich
ÖUläj im m

' mmer schneller , nicht nur in ihrer Gesamtheit , sondern
, ^ en% ' ?itRis zur Zahl der noch beschäftigten Arbeiter ,

die Cx «.? . ureqtbaren und fortschreitenden Verfall der Industrie kann
"etBsruJ .

e®l<t .Un® selbst nicht leugnen . Diese Dinge lassen sich nicht
Welse bf,?!, « i?de kwUchewisti

'
che Zeitung bringt erschreckende Be -

J)ilt, b" fc n ' Aj.
'2t b ' c Vertreter der Sowje Regierung weisen darauf

östlich . ^ ^ - r Bolschewismus die Schuld daran trage : die wirt -
^ rie - x-^ ,

-?errüttung des Landes erklären sie durch die Fangen des
hältnj ^

und durch die Tatsache , daß unter den gegenwärtigen Ver -
Zufuhr von Kohl « und Rohstoffen ichr »erch 'r>ert oder

« eist nu? sei . Daran ist gewiß viel Wahres , aber es be-
w 'z '

t?- » \
ÖQji gerade die gegenwärtige Zeit , wo alle Länder wirt -

?krafr . r<9 d;n Krieg erschöpft , wo Rohstoffe rnd Schiffsraum
di? » jedenfalls die allerungeeiznetste ist für den Per -

. Lehren zu verwirklichen ,
schaft £1 " . ^ hinaus aber hat dieses . Jahr der bolschewistischen Herr -
bieten j . ,Ä d<ch die Sawjetrogierung auch auf denjenigen Ge -

wur^^ q^ t . wo sie nicht durch Mangel an Rohstoffen verh '.n-
' • B. i ;€ n t

" Denn die russisch« Papierindustrie und Leinenweberei
^ ich bi .V, . darniebc - , wie die anderen Industrie ?/!veige , ob-

^ handen ^
r Ĵjtoffe dafür . Holz und Flachs , im Lande selbst reichlich

r?^ U(fi, c> . ®v - erklärt Nch dadurch , das? die alte privatwirt -

schlag, , ^ ^ 'urisatisn des gesamten Erxcugungsprozesses auf einen
Und nicht ^ .walt 'em vernichtet worden ist , während es nicht eelan -g
" jche ?>. . ."enng «n konnte , sie ebenso schnell durch eine neue sozic-

>^ . ^ ^ k,etion ?u ersehen ."
ist, d

'
j« ^' an überhaupt davon zu reden , daß es nicht gelungen

sozialistisch zu organisieren , wenn die russischen
tir s-.. , !

' ' " en seqar an der viel leichteren Aufgabe der Verteilung
P ' Esn

*
v Cn ^ "t!tc n völlig gescheitert sind ? Di «s stellt das amtliche

in ^ -n.^ a,- ^ bersten volkswirtschaftlichen Rat ?" der Sowjetrepublik
>>:? Kummer vom 17. Okt . selbst in erschreckender Weise fest :

Berteilungsorganisation der Sowjetrepublik , das Ber -
9cttv en ?!n'rr' issatiat , hat vollständig versagt und ist nicht imstande
hatte d

'-n ^ Waren , die es an die Bevölkerung zu verteilen
Fabriken abzui ^ Hmen . In dem erwähnten bolschewistischen

. ^ wird mit genauen Zahlenbeispielen festgestellt , daß
*«irt jjC -.fiS 1 We Tertilfabriken , C5ummi fa6tifcri . Streickchnlzsabriken
» Wen

'
ffi .7 1^ 1 mchr haben , ja nicht einmal die Arbeitslöhne aus .

fftflperi » ,/ - weil das Ber ^orgunyskvmmissariat ihnen die auf -
Waren nicht abnimmt . !to vie ^e Fabriken haben

ui '' t sind , .̂ deshalb einstellen müssen , weil ihre Lagerräume über,
,UIa8ern ir \ ^ inen Platz mehr haben , um neue Waren ein -
Sendst^ in, ^ ^d dies geschiebt , während im ganzen Lande der drin -

^ Hans ^ ? ^ ".? ! herrscht .
"

pffchnun»
r |t schließt sein« Ausführungen mit der drin ' end ' n

neu. . . m bolschewistisck>en Beispiel die nötigen Lehren für
»» » Deut'chland zu ziehen .

Si
Die Lage im Reiche.

ung hxg großen Berliner Soldatenrats .
®rrl ' \ 15 - Nov . Gestern abend fand im Plenarsaal des

"Htm, eine Sitzung des Erohe » Berliner Soldatenrates statt ,
" ete Sßjj ,

1 Reichskanzler und der ehemalige Reichstagsabgeord -
^!>ng ngr,^ Kommandant von Berlin teilnahm . Die Bersamm -
^at*ritvi +t -

' ^llr Kenntnis , daß der Vollzugsrat des Arbeiter - und Sol -
Hab«. (£

3 öon der Bildung einer Roten Carde Abstand genommen
falsche ,

^ urde sodann die Organisation des Sicherheitsdienstes be-
^ at . ^ eine einmütige Ablehnung des Bolsck)ewismus zutage
l^ IofTe^ k der Aufrechterhaltung der Ordnung wurde be-
'n ihr ?« i,vV ■

^ ^ ' ^ ere und technischen Beamten nach Möglichkeit
Die ir

'
,

' ' "ei1 Stellungen verbleiben sollen .
töenbtcrf c ri.

llS ,? rci (̂ le über die Berpflegungsverhältnisse ergab die Not-
fchter, > n>it den vorhandenen Vorräten möglichst sparsam zu tier-

naturr ?
n

-H!
C Verhältnisse durch das Zurückfluten unserer Trup -

^ iiss« ^ Unordnung gebracht werden . Trotzdem aber
"^ ste Nei ' ° " 'uchen , dieser Schwierigkeiten Herr zu werden . Schleu-

nirf, tf®12" 8 ^ i dich er unbedingt geboten . Die Dcmobilisation
^ e. du ? » ,?.^ ^ undsätzen , die das Kriegsministerium ausgearbeitet

kej £ rw .
roctl )cn - Von allen Rednern wurde den Delegier -

^-o -daten im Nollzugsrat völliges Vertrauen ausgesprochen.
eiixx Eemaltsversuch der Spartakus »

^ Gruppe .
öttsuVf

e
-f

r
r
in . 15- Srf£1° - lPiivattel .) Die Spartakusgruppe

i*e.[ r \
~

Jl Hestern ?bend gcflrn Uhr abermals mit Ee -
#l5ch^ o

' des „Berliner Lokalanzeigers " zu be-
^ srl ' !.

'
n? •

' neUC Uet fUc^tc b-kwaltaN dieser Gruppe , der in
dez s, ^porung berrwrricf , ist mißlungen . Das Personal
SWiu « f

ÖU^ ctS" ^ mochte s.ch ror den Angriffen der
reck)tz:it !I in tzicho '. yeit zu bringen .

^ Breuhens Stellung im Reich .
f | Ä nJ

'iü * 14 ' ? n einem Aufruf der neuen preußischen Ne -
Wichen preußische Volt heißt es : Die Ausgabe der ne :i« n preu -

.̂ ^ ußcn !» ^ ^ gierunN ist, das alte , von Grund auf reaktionär «
' de , F*1® jneguch in einen völlig demokratischen Bestand -

akttliilien deut ' ibe« voll » repul >lik »u verwandeln . Üeb «r

die zukünfUgen Swatseinrichtungen Preußens , feine Beziehungen
zum Reiche , zu den anderen deu . schen Staaten und zum Ausland w . rd

entscheiden . Ihre Wehl erfolgt~
: alle Mänmr und

> . . . .. . H | zum Zusamm-entritt
dieser verfassunggebenden Versammlung übernimmt die vsrläufize
?i«gieruil !>, getragen von dem Vertrauen der Arbeiter « und Soldaten »
rät « , die Eejchäfte. Sie sieht ihre erste Aufox^ darin , in engem Zu¬
sammenhang mtt der neuen Regierung für die Ordnung und Sicher-
heit im Lande und für die Volksernährung zu sorgen . Alle B « amtcn ,
die sich der neuen Regierung zur Versü.iung stellen , sind ausdrücklich
in ihren Rechten bestätgt und auf ihre P 'Achten hingewiesen.

Das preußische Abgeordnetenhaus aufgelöst !
das Herrenhaus beseit ' gt .

WTB . Berlin . 15. Sita . Zn Ue&crernft
'
minatuj mit

einem Beschluß des Vollzagsrates des Arbeiter - und Soldaten -
rates verordnen wir was folgt :

Das Haus der Abgeordnete « wird hierdurch
a u f g e l ö st.

Jas Herrenhaus wird beseitigt .
Berlin , den 15. November 1918. .

Die preußische Regierung (gez.) : Hirsch , Ströbel , Braun ,

f E. Ernst» Adolf Hoffmann , Dr. Nosenseld.

Hindenburg an 2lll «.
- - Berlin , 14. Nov . Eeneralfeldmarschall von Hinden-

bürg hat folgenden Funkspruch ergehen lassen : Funkspruch an
Alle , besonders an die Heeresgruppe Mackensen!

„Ich stehe nach wie vor an der Spitze der Obersten Heeres -

leitung , um die Truppen in Ordnung in die Heimat zurückzu-

führen . Ich erwarte , daß alle Kameraden , Behörden , Offi -

ziere , Unteroffiziere und Mannschaften auch weiterhin ihre
Pflicht tun . Dies ist allen Truppen bekanntzugeben .

von Hindenburg ."

Der neue Berliner Polizeipräsident .
--7 Verein , 14 . Nov . (Privat

'
.« ! .) Nach dem „Verl . Lokalanz.

"

entwickelte der neue Polizeipräsident von Berlin , der unabhängige
Sozialdemokrat Eichhorn ( ehemals badischn Landtng -ab^eordneter )
in einer Besprechung seine Grundsätze bei der Verwaltung des Amtes ,
die traurigen Begleitersm^ inunr.en des Umsturz«? in RMand sollten
hier nicht aufkommen. Es müsse volle Freiheit auf dem Gebiet der
politischen Meiungeänstorung beftlehen . Die politisch « Polizei sei
aufgehoben : es gäbe keine Beschränkun -q der Versammlungsfreiheit
mehr. Die Polizei solle nur für Ordnung . Ruhe und Sicherheit sor -
gen . Auf dem Gebiete der Sittenpolizei müsse ein Unheil vermieden
werden. Besonders liege die Gefahr vor . daß zahlreiche Soldaten
mit G^schechtskrankheiten heimkehrten . Die Strahenpolizei werde
vielleicht später mit Gumm'.knütteln ausgerüstet werden . Auf jedem
Revier solle ein Vertrauensmann aus der Wrg -rsch ^ft fungieren ,
den man bei Beschwerden in Anspruch nehmen könne . Die Beamten¬
schaft des Präsidiums und der Bezirksämter bleibe im Dienst. Ein
großer Teil der Schießereien in Berlin kämen auf das Konto radau -
lustiger Eleraente . Die Polizei solle künftig lediglich e

'
n,Organ der

Hilfe und Ordnung sein und der gasamten Bürgerschaft gleichmäßig
dienen.

Die neue Regierung von Anhalt - Defsau .
— Dessau , 14 . Nov. Nach dem gestrigen Thronverzicht ist heute

über die Bildung der neuen Regierung verhandelt worden . Die Re -
gieruMs ^ ewalt geht auf einen Staatsrat über , der . aus 4 Sozial ,
dcmokratsn, einem RationaNiberalen , einem Freisinnigen und einem
bürgerlichen Demokraten besteht. Der Vorsitzende dieses Kabinetts
ist der Abg. Wolfgang Heine. (B . Tbl .) ,

Die Neuordnung in Bremen .
WTB . Bremen , 14. Nov . Der Arbeiter - und Soldatenrat hat ge-

stern im Konventsaal der Börse einstimmig solgcnd« Bekanntmachung
beschlossen: Der Arbeiter » und Soldatenrat hat die Ausübung der
politische.! Gewalt im Bremer Stadtgebiet übernommen . Der Senat
und die Bürgerschaft bestehen nicht mehr. Das Bremer Stadtgebiet
bildet künstig einen Bestandteil der deutschen Repuvlik. Ueber die
weitere Gestaltung der Verhältnisse entscheidet die später zu schaf¬
fende gesetzgebende Körperschaft. Ruhe und Ordnung werden ge-
währleistet . Ein jeder geh« seinem Berufe nach . Die Beamten blei -
ben auf ihren Posten . Die Behörden werden in ihren Stellen ver-
bleiben . Das Privateigentum wird geschützt. Plünderer werden
standrechtlich abgeurteilt .

Forderungen an den Fürsten von Hohen «
zollern .

WTB . Sigmaringen . 14 . Nov . (Nichtamtlich.) Gestern mit -
tag erschienen als Vertreter der in Hohenzollern bestehenden poli-

beim Fürsten Wilhelm im Bewein des Hofiammerpräsidenten Grafen
Adelmann und des Kabinettschefs Grafen Epe« folgende Forderungen
des hohenzollernschen Volke ? geltend :

1 . Verzicht auf Steuerfreiheit , 2. Verzicht auf freie Gerichtskosten,
S . Verzicht auf alle in der hohenzollern

'
chen Amts - u . Landesordnung

und in der hohenzollernschen Gemeindeordnung enthaltenen Sonder -
rechte , 4 . zur Verfügungstellung der bis jetzt leerstehenden fürstlichen
Schlösser mit zugehörieen Baulichkeiten bei Wohnungsnot und für die
Unterbringung und Erholung Verwundeter und kranker Krieger .

Noch Beratungen mit seinen Herren erklärte sich der Fürst mit
der sofortigen Annahme dieser Forderungen einverstanden . Ferner
versprach er, weitere Wünsche d-s Volkes, d '

.e von der Abordnung
dringend empfohlen wurden , nach nochmaliger Beratung in wohl-
wollender Wei'e zu berücksichtigen . Der Fürst hat dem Saiioesausschuh
zum Wohle der Allgemeinheit den Betrag von zwei Millionen Mk.
überwiesen.
Deutsche Frauen an amerikanische Frauen .

WTB .
'

Stuttgart , 14 . Nov . (Nicht amtl .) Der Frauenaus «
schuh für dauernden Frieden sandte durch Vermittlung des baye¬
rischen und . des deutschen Soldatenrates mittels der amtlickM Tele -
funkenstation einen Funkspruch an Amerika, Jane Addanes Hull«
house-Chieago : „Deutsche Frauen , völlig« Aushungerung und Zu»
sammenbruch für ihr Volk voraussehend , bitten drillend ihre am«- s
rikanischen Schwestern um vermittelnde Wrkrich^er 'Mg der W -' ssen- j

stillstandsbedingungen betr . Demobilisationsfrist , Blockade , Wag-

gons . Lokomotiven.
Wir alle sind jetzt freie Wählerinnen einer freien Nepublkl und

grüßen Euch herzlich . Unterschrift: Anita Augspurg ."

Zur Lage in Straßburg .

o Straßbur «!, 15. Nov . (Privattel .) Der Soldaten , uifc
Arbeiterrat in Strqhburg fatzte den Beschluß , der eine Bolls »

aSstimmllng über die staatliche Zugrhörigleit Elsaß »

Lothringens fordert und stch auf den Boden der 14 Fricdel .s»

bedingungen Wilsons stellt . >
n S .raßburg , IS . Nov. (Privattel .) Der Straßburger Arbei-

ter- uiia) So-ldatenrat teilt mit : Mit Befriedigung kann festgestellt
werden daß die Entwicklung der Dinge in Strahl )'.?^ auch we!tcr»

h^n einen geordneten Verlauf nimmt . Die Ruhe in der Stadt , ist
nirgends gestört. In weitestgehendem Maße hat die Bevölkerung
der ergangenen Aufforderung , das Zurschautragen von National »
färben zu untelaffen , Folcre geleistet und damit in verständiger
Weise einen Anlaß unnötiger Erregung der Gemüter beseitigt.

Frankreich UKd die deutsche Republik .
WTB . Bern . 14. N- v . (Nicht amtlich.) „PopuÄrire" meldet :

Als der französischen Kammer am 11. November bekannt gegeben
wurde , daß der Abg. Iughel in Koblenz von dem Volke aus dem
Kerker besr « t worden sei, rief ein Sozialist : „ £ » lebe die deutsche
Republik ! Der Ruf wurde von allen Internationalisten aufgenom-
men und wird , wie der ..Populaire " hinzusetzt , vom ganzen franzö-

sischiA Volke und dem Weltproletariat ausgenommen werden.
„Heure" veröffentlicht einen von dem geSschäftsführenden Aus-

schuß der „Crmfederation generale du traviill " an das organisierte
Proletariat gerichteten Ausruf , in dem die deutsche Republik be->

grüßt wird . „Rappelle " erklärt : Dieses historische Ereignis ver-

langt , daß der Friede auf den Grundsätzen der Freiheit des Volke »,
über sich selbst zu verfügen , abgeschlossen wird . Der Eroberung ».
Militarismus und die brutale Gewalt seien endgültig niederg«»

worfen. Auf den neudt internationalen Grundlsgen müsse die Welt

wiederhergestellt werden . Bei dieser Wiederherstellung sollen alle
Völker auf dem gleichen Fuße behandelt werden . _

Eine Pflicht ,
aller im Proletariat « der Ententeländer sei es, sich jeder chauvini»

stischen Leitung zu widersetzen und nicht zu gestatten, daß unter dem
Vorwand der Erhaltung der Ordnung militärische Kräfte der Alli «
ierten gegen txts wue Regime vorgehen, welches sich Rußland ,
Deutischland und Oesterreich freiwilliq ss^gegben haben . Die orga»
mfierte Arbeiterschaft Hab« nun die Aufgabe , die erworbenen Frei -
heiten zu wahren und die ihr zukommende neue Macht zu sicher»,
obwohl Frankreich hinter dsn ««deren Nationen zurückbleibe »
würde . Das Ende der imverialistiscĥ militärischen Welt muß voll,
kommen?^ Freiheit ds, Deutens , Redens und Schreiben» lefci,
ohne welche die Sozialdemokratie nicht bestehen könne .

- Zu den Wasfenstillstandebedingunaen führt die „fl c ti o »

Francaise " aus : D"rch die deutsche Revolutiim werden die sepa.

rvtistisch . partikularistischen Sonderströmungen in Deutschland völlig
in den Hintergrund gedrängt . Die Revolution macht Deutschland
einiger denn je. Hierüber darf man sich auch nicht bei der Entente

täuschen . Deutschland wirk sich demütig und bescheiden stellen, um
den Frieden zu erhalten . Ihm bleibt für die Zukunft seine Organi .

sation . sein« Menschenmaffen. die kompakteste von (tanz Europa . Ee

sei gerade das Symbol für Deutschland, daß seit 1914 eine Hand voll
Leute in Ostafrika durchgehalten hat . deshalb müsse man bei Frie »

deirsschluß alle materiellen und moralischen Realitäten berücksichtige»
lttfü so handeln , als ob die deutsche Kraft immer noch nicht er»
schöpft sei. ^ _

Die „HumonHf " erscheint unter der Ueberschrift: „Waffe»
nieder ! Bürger ! Es leb« die deutsche Republikl Es lebe die Welt¬
republik !" Eachin erklärt , er find« es besonders erfreulich, daß di«
Entente Deutschland sofort mit Lebensmitteln helfen wylle, verdäch »
tigt jedoch den Artikel über die Räumungsbsstimmungen für West»
rußland und die Zvgangsbcstimmungen der Alliierten über die Weich»
sel. In diesem sehe er ein« verkapselte Intervention der E»t«»t»,
gegen die mit aller Entschiedenheit protestiert werden müsse.

Auch . Populair " sieht di« Opposition der Arbeiterklasse»
der Entente gegen eine weitere militärisch« Aktion der Entente vor-
aus . Das Blatt hofft, daß die Arbeiter und die sozialistische Partei
Frankreichs sich mit aller Macht gegen die Gegenrevolution stellen
werden und daß sie eine völlige Befreiung der gesamte» Arbeiterwelt
Europas durchzusetzen verstehen werden.

Zur Waff ?nstiWandZsrage .
Ein Aufruf an die Entente - Bölke ».

WTB . Berlin , 14. Nov . Der Vollzugsausschuß des Arbeiter -
und Soldatenrat » ( Brutus Moltcnbuhr und Richard Müller ) veröf-
fentlicht einen Aufruf au die Völker Frankreichs , Englands , Italien »
und Amerikas , worin diese gebeten werden, mit ihrer ganzen Kraft
dafür einzutreten , daß der Frieden , der da kommt , ein Frieden brü«
derlicher Verständigung ohne jede Eroberung und Unterdrückungen
wird , ein Frieden , der jedem Volk sein Recht der Selbstbestimmu»;
und der freiheitlichen Entwicklung läßt . Deutschland soll nicht zu
eitvern Slavendasein verurteilt werden.

Di « französische Organisation i » Elsaß ,
Lothringen .

WTB . Paris . 14. Nov . Ag :nce Havas . Der Ministerrat
beschäftigte sich mit der Organisation Elsah -Lothringens und
ernannte zu Oberkommiffaren der Republik für Stratzbnrg den

Generalkommissar für die öffentliche Sicherheit Peringer : für
Metz den Präsidenten des Departements Meurthe et Wosell«
Mirmon ? für WA »ar den Staatsrat Poulet .

Französische Zufu hrstra & en nach dem Elsaß .

WTB . Bern , 14. Nov. Pariser Zeitungen melden, daß au »
Belfort Genietruppen zur Wiederherstellung der Zusuhrstraßen »ach
dem Elsaß abgegangen sind . Insiesondeiee handelt es sich um di«

Wicdery->' rj >ellu <l,j der Viasunr w . i durch deren In »



Wette » . Wavtfche Mreffe . Nvendblatt . Freitag , den 18. Nov . 1318. Ux . 53fr

standsetzung die Wiederaufnahme des Eisenbahnverkehrs Paris —
Mülhansen —Basel möglich ist.

Zur Stimmung in England .
WTB . Äojietî oftCn , 14 . 3tro . Oberst Wada von d«< »nMchen

Mission in Kopenhagen schreibt im „SJolmlen " Blut die tBaffemshll»
standsbedinqungen u. a . : ..Nachdem Deutschland mit Kouse .-«^ « .,
SKUitärpcrjaneit , die die Vera »tv»»« tlich?eit für de» Krieg hatten ,»ird ihr« Königs und FSrlten <re » dem Lmrd « r erjagt teStf» , stehe«
wir zum erst«« Male d»m H«iU w>m »ßfcet . Utyoxt B«s?«Se
muß nun sein, nicht mehr Biti »?tert xa ?o*Wn ©««fäteJmi»
»u erreichen und ruhige und oernLnftize jierhältmffr in Gvrspa ein-
Kuführen versuchen . Dieses lönn-rn wir n'iiÄ durch B »!7ch<Änsmus
erreichen, hoffentlich hai ^n die N«utfch»« fo viel M «»«cht, dah ste
nicht von einem Exive« m das andere nkle '̂ . Da « ist sakMverstand»
« ich schwer. Viel « Nischen in o«^»^ « ?» die E«sle«t« , ver¬
gessen nicht , wa» i« diese« ?chr««klich '. W Aach««?? sesch«hen ist. Ubcr
wir haben «i«en Jtste* Mi »««. Wem die Umsi^ wr sich blas, der
Provokation enthalten wollen , sollen sie bald Be-̂ etsa beko-mmen, bah
der Kentleman in Ehland fo angesahe» und lebendig wie je ist.

England und Deutschland .
o Zürich . 15. Nov . ( Privattel .) Ne „Tin »« " melden :

Das enaliifche A ^binett wird unmittelbar »« ch dem Frieden d-ie
unmittelbaren Beziehungen mit de» n «» e» deutschen R ?gieru ?g
aufnehmen , sofern sie bis dahin in gesetzlich « Bahnen geleitet
und vom deutschen Volk« sanktioniert ist.
Die Schadenersatz « « sprüche c « Deutschland .

o Basel , 15 . Mm . (Plivattel ) T« , .Mor » ing Post " mel -
det ans W«^ mgtsn : Auf Ersuchen PZ«i !l»ns wurden die
Schadenersutzau ^ Ache an N< « tZcht «»d einer neuen Festsetzung
« nterzogen . — Insolze htt I «M»k»» tißerui «G Denisch?-lr .d« hat
England auf dem VersaiLsr ßtotgs «) die Auf ^«l«ung der Mrt «
sch!rft »He?-U5U « D « tsch!and beantragt .

We sssIS t « GeftV ? reichMngsrn .
Sch . Mir « , 1 » . 5?», . (P »i»>T«l .) Mi « BlÄtter melde», f,tt

der Ssterretchisch « Kati » » alrat die K e h e i « »
« kten der f „ zh, » « » z « iseiusa « e « Mi » i ?! « rie » «b«e die
ViüdgeMchte de« O?ie^ ga » eres sextlich er .

Pi c i K T > ih « ch « » einZ » ll in Nieder « st erreich .
MTV . Prag . 1? . Tun . JNis tichechisch - flavisch« Pr «ssebiiro ist

zezenKer d« WrJfcjrwßex »o * ein«« beaÄkichtigt«» SiafnÄ der
tschechisch «« S-r««!^ 0 in KuderSfertiich z», d«r kr 'clärung ermäch¬
tigt . fc-ast »ine« solchen Gmf«Ü fein ©«fd l̂ erteilt wurde , noch
«in Bericht einzcg» !rge « sei, der einen solchen Befehl »t? «wahr¬
scheinlich erscheinen last «.

Di « Wesetzu « z von tk « zar ».
ATA . Vvd >qp<Ä. lt . W« j , Das Bnwttfche Carr -Mr » meldet

aus VÄgecb: Minister Sri « Find«»? UKwrJcifigte n »nv?ns der «n»
« iklschcn 3! f$i«eii «»j ttm IS . ST,ovmbtt uw YAi Uhr nachts jene
Muitärkon »«nt ?»n , welche Amvendv^ i de? «n der iialtenischsn
iZ-ront abKeMlofsenen W»ffe«stiM>krnd,»««t?»zi>« mif ll " ««?« verfügt .
Die KonresU «« wurde wüth itx S»tent« rm Sufitase des Ober -
ko -nmanden »« der Z5aW« »»jtr«iÄr »fte »ml d<!m serbischen General
wvH« od»» Miß « »«d fem frevA«iiichen E«« r »l H«nq »»terlchriide».

Die ist >d« »tijch mit ;« » « Te; t , des ®t «f Mich« !
ÄnceM mit A?»mch»t k 'WC»*M »« eiwfeorrt h«t . D»« zvs »lz«
bleibt die S « » «l!»Rg « uf »e« jewje* Gebiete «nH«risch. Oberlom-
Mandant der Nrs«Hn»««tr «Pst»« st>r UAWI» ist General Henri?, der
dem Wm-sche ^ A . i*r « tK»ertie^m«m mit der nn« »risch?.n
Sie?i« nnz bttiti -jfr ein« ?r« qM §che 9 » f «« *M> schrie *

f?nwn .
MTB . B «d»p«st , 15 . S «» . Heute ersch^m « ine

70g Mann s!« r^e s« i'S>rch« Trr .>^ >tMckt»ii »VN mit 17 Offizieren
in Mnfki «chei, . Der »azar ^che K»« m«« d«nt protestierte bei
den s« rbis «heR Ob^.rbefeh ?«hai « r Vfr™ diese Vesetzung der
Stadt . Dieser « K« rte , die Serben fcwn »Mt brüderlich « : ®e»
fühlen «rftfEt . In U k Stellt herrscht Ruh «.

nehmen am 15. die Arbeit wieder auf , und wahrscheinlich folgen
auch die iibrigen Gewerkschaften mit Ausncchme gelegentlicher lokaler
Organisationen . Eine allgemeine Amnestie scheint der Bundesrat
nicht erlassen zu wollen , will aber wohlwollend die einzelnen Fälle
prüfen , ausgenmnmen solche, wo es sich um Sabot « 7e<tkte handelt .

WTB . Bern , IS. Nov. Meldung der Schwei!>erisch: n Depeschen -
Agentur . Heute früh wurden in der ganzen Schwei, , die Arbeiten
wieder ausgenommen. Der Eisenbahnverkehr, der Post-, Telegraphen -
und Telephondienst sind wieder normal . Nach Abbruch des Seneral .
streite standen am Dsm« rs !iag im ganzen Lande freudtge Kuwdgebun-
K«n statt. Zn Bern wurde eine spontan« gewaltige Manifestation
veranstaltet . Die Menge zog vor das Quartier der Mitglieder des
Bundesrates Und des Generals Wille und riefen sie heraus . Der
Bundesrat Decoppet und Bundesrat Mott gaben ihrer Freude Aus -
druck, dah die verschiedenen Välkerstänrme der Schweiz sich währendd»s Krieges einig meig * chatten in dem Willen , die Demokratie zu
fchii«e« . Di« ftmrzMch« Schwei, habe zweimal während des Krie-
d«, ds « Land ger«!t«t , « inmal beim Bqnnn des Kriege, durch das
klare Gefühl des Rechts und jetzt zum Schlüsse durch entschiedene Ab-
kehr von der Gewalt gegen die Verfassung und das Gesetz.

Jnternieruug deutscher Flieger .
WTB . Bern , 14. Nov. Schweizerische Depeschenagentur. Gesternlandeten in der Schwei, 10 deutsche Flugze» ge. Zwei ssin« -n bei

Scheffhaufe« , drei bei Rappert -wyl , zwei bei Denken (Zürich) , zwei
auf dem ^ lugplat , Diibendors und eines bei Oberau im Thurzaunieder . Alle Insassen wurden vorläufig festgenommen. Die Appa¬rat « find interniert .

WTV . Bern , 14 . Not - (Nicht amtlich.) Meldung der Schwei-
zerischen Dep»schen -A<sentur. Heute mittag gingen zwei deutsche
8fIx ***K£« «mf dyflt Exerzkrplatz m Bern Nied«». Die beiden In -
süssen zwei Offiziere, erklärten , sich wegen der Unsichtigkeit det
Berge in der Gecx?n>d geirrt zu haben . Di« Führer und die Flug -

wurden interniert .

ifir * die

Dänemark NNd der Nrisg .
WTB . Kope»has «n , 14 . Nov. Der von den Syndikalisten für

h««te angesayL « allgemeine Ausstand wegen andauernd aufrecht er-
haltener Verhaftungen dreier ihrer Führer stellt einen völligen Miß -
erfslz dar . Nur in vereinzelten Betrieben ruhte die Arbeit heute .
Taxen Mittag bielten l'ie Syndikalisten und unabhängigen Sozia -
listen u » ter freiem Hinmiel eine Msssenversammlunz ab , sodah un-
geMr 10 009 Menschen beisammen waren . Mehrere Fichrer forder-
ten zur Rcvslntion auf . Nach der Versammlung kam es mehrfach
zu Unruhen . Die Demonstranten griffen die Polizei mit Steinwür -
fen an , die mit Knütteln vorging und die Menge zerstreute. Liele
wurden verletzt und ungefähr 20 verhaftet .

England nnd der Krieg .
MTV . London . 13. Nov . Reuter . Das Oberhaus nahm

die Bill , die den Frauen das passive Wahlrecht für das Unter -
haus gibt , an .

schädigten au tüten, indem er das Mädchen auMnate und
Rauft in den Mund steckte , um sie au criucken . 63 aclnna . das *
Äen tr6 Leben zurückzurufen. Der Russe wurde verhaktet.

Aus der Keftdenz .
K a r l s r u h e . den 1? . Nov -Nibc '

^ ^
«4-- Die GenSra'direktion der Staatseisenbahnen tritt wJ .Vsfe

Bewältigung des beoorsteheildÄl auhersrdsntlick » «rcsts»
ver'tehrs wird die Eisenbahnvenoaltung genötigt sein , den
verkehr binwen lür,»oslcr Frist vorübergehend sehr stark einzuMai

-Mö^ncherweise kann der Eintritt der Einschränkung nicht
veröffentlicht werden . Es empfiehlt sich daler dängetv », ".y, -
bedingt nötige Reise» jetzt schcn zu uütcrlasseir, ^imal der w
verkshr bereits eiixn größeren Umfanx ang« nsmms nhat .
rückbleiben beim Neifsantritt oder auf den Zuzwechselitationen
jederzeit geregnet werden.

= • Zur Truflpenverpflk gung Auf il^ taiilufiting de? - >L (
flcn Sseresleitung wird auf Nachfulgcndrs hingrioiesen : *
Verpfleguna des Feldheercs erf deai Nüömarsch erfolgt du
besonders uachzeschobene oder tc ' « ltz« legende Bestände
oljnc Znanspruchnahme der Vorritte der heimischen 2 ^ .
r «ng . Voraussetzung für die Vctlrirklichung der his ^ .-^
der Obersten Heeresleitung actroffenen Vorkehrungen >!*

^

AttS de ?? Schweiz .
Vnv « des Äenercrlstreits .

WA . Veru » 14. R « . (Nichtamtlich.) Tchwel̂ r»i<de D«j>«?chaa-
>wr . Uebertustvng des Tel »sti -Phe » . imd T»leich«m»«r -

hr « g«i«<,kjte aw W« f« ä des Oltensr . AMonvk»-n»it »ej «icht « cht»
Miti « i « «ti tet « chtvMjL so5w & der »<;* !ch« < !»° nschen

»«rfcjsitöfcro ÄisTix» «i wta >« in'
?iieW .^a OüSHwti, 33U- % *it4i Vfettfit*

T!«% zur K » ^ r^ ts «Af»»f»?d«rt » « »he
Mi «nm Orw » »rf»lgj»y ftuch M .̂trau «»«wWg »b««a«« 8^ w

•Hctisfit S ^ «üMZ : er. >>« tt« eb« d find« gvckroll S «rs«mm»
NüX ,ur AuiMem « U&«t vi« Gxiinde d«r Nee ?ü>«gung doe

streike ? . Der Li -rÄ !»nd d»s ? nkeh»?v« -iimals uiro der BvÄdrucker

Vax unserem nach d«m Wsften »ntlandien KriczsDe-
^ ichurstalier erhülten wir folgenden Bericht :
s S -itrich , 11. November ISIS,
't Ich nerlSe d ?n hvutise « T» z in der schöne» Raasfestm ^ .
brre ?, Fall im 1M4 rmse-se herrliche« WasfÄwrf»!^ « n°
leitete - Sch <m am früh« h»tte sich da » Gereicht he?«mz .̂
lprixhe», Drn ^chl«» )» i« ?«us« d« T«i«e« de« Massri^ tillstand
unterAeich « « « » rde . Vo« Mittag ab tT{chie« et« m «hr mehr
tiv« kw» der weist »n Häuser schwarzsakdroj« Yahn«n . Di«
6t « i « fSShnj sich bald <>♦«•!vjst *atri» Mt »t»«r f» schd .'w« gte^.
jtte »i»e. Bs^ ch« Mäwner , Frauen « ch Kindse t»u<z« Lchkife »
in d »« flfarfttu iijs« Sani «» , de« 6chs»-f«nsi#** sah ftwn
» i ;IT (tÄ des $*«rt :8t Wils«« ? , abtt « uHi «vt̂ «t « Ittwjie, s» B .
♦ir;-.» 9t »i5en Kessel , im nwt« « it Sifl der vsviiche»
Scild-.

' i»jrwî ws «fl '.jüae * J* tta .
I « ff««*! *■<» 3UchratfK »i )5 »tHm Ks 5r » iL«n s-ap Äerowals »

iftarefret a« . 5hi^tfchf»>»t « hia^s» « i de« Kmd«, mit
Trommeln und im ** * schl »?ex sich zu « i««m g«D zusam»««» ,
dem men l»ch«n> frsie Vahn ?i«h . Di« deuMsen bliebe«
bi '.nfin?!"} unbelL^iigt und beläftiaie « ihrerseits Ni »inanÄen . Am
Jerxen » tat * w der f5»nstfe» «» «iniitex Stellen Arb : ier» nnd
CnldaimSJ « gtCiiftc -l , «in Ss -rjaiag , der sich w «ttler N«h« »oLzez .
SXe teft Fahne ftts wo * ctnjiw. a-»w d« e Zcitunzsndaktien des
„Populaier " %>'>' * wtchjhcw die ZeiSsndg«» „?« Peuxle "
e!ll?n" und . « e Tthgr «fh " Sie Ti ^ « ch » de? und
jfei»« LeXio^ lN^en vsMs «lÄ!icht ha»t«n. lMnte » die Belgier , re »
der.«? « « e^ « I ^ c -»»« Dvrst , «t - s«le -i, di« L»b»rr » !chu « z erlebe« ,
»« i H« »n oi »ts«ch di« schgws^ iwfctfi' rrv Schlafen «Kverissen w « r
de .«, nt » jojsii »on »ig »nen S»ndsle»it« > unÄ Arbeit , , die
mtt Ht I«t« ! Iah ?» «*schienen und Jd m :t J« deutsche « ? -< dat»n
TMvinrt « in -, W * ®a>JUot wiff«n , da !z d! » i«t, ^ ' ch

chrdend,r «ller betiilix . im Maaten jemelniom d^ ahlt norden .
SM » uide Nch»,qx« l. hochkA?» « ?,f die Jns »r««-

v »nal « wnr»« »» «g»br«cht. Mit der DSmmernnq letz», R»« » «i»,
de» dm Sti <ch«i»HÄried schnell besSujtigt». Dazu kam d«

Dkdifche Chronik .
F) Karlsruh«, 15. Nov. Da durch die neuesten Ereignisse auch

das Gesetz über den vaterländischen Hilfsdienst hinfällig geworden ist,
haben viele staatliche Stellen sofort mit Kündigung des aushilfs -
weise eingestellten Hilfsdienstpersoiwls begonnen . So be^rützens-
wert die Nvfh«bu»»g jeglichen Zwanges ist, so sehr hat es in vielen
Kreisen SSerrascht , toaft durch die plötzliche allgemeine Kündigung an
?ie im Hilfsdienst tätigen Personen Arbeits - und Verdienstlosigkcit
eintritt . Könnte da nicht ein Ausweg derart gefunden werden, daß
diejenigen , die freiwillig weiter arbeiten wollen, dem betreffenden
Betrieb belassen werden können ?

— Karlsruhe , 14. Nov . Nach der Sasigvtverkehrsocdnung ist jjdie Sietevmrg van Ketreid « zu
'
SaatzwcÄen nur bis zum 13. Ns - i

»iifrter zMiffig . Da infolg,? des allgemeinen Arbeitenwairgs^s und
der N?iz»ps -Er ?ranlunye » die Herbstbestellung vielfach noch nicht
beendet ist , hat der Staatssekretär des Kricflsernährunge -amtes an-
Seord«et . dajj Wint«ryetreid « zu Saatzwecken noch bis zum 15. De¬
zember werden darf .

O Weingarten C0mt Durilackl . 14. Nov . Die Mühl« des Wilhelm
? ew hier iW durch die Behörde wegen Unreaelmäfziakeiten bis auf
weiter :? qekchlsssen worden.

A Mannkeim , 14. Nov. Eine Polizeinachtpatrouille hat in einer
der legten JTächSe drei Sold .iten und einer Zivilperson einen mit
acht Kalke« Verste beladenen Handu .-a.z-n abZ>!:' smm ?n . Die Soldaten
flüchteten, der Zivilist wurde verhastet . — Einer ««deren PoKjei -
pirt, »:!lL « ist «« «elumjen, zwei Matrosen und einen Militärtraft -
?«hr«r feftN-nehnien, die eii« n mii Fleisch gefüllten E -nck tru -en.
Einer Ut Fe^ ' nommenen ist ein vor , «xniMn Tagen aus dem Mili ,
töporreft entlvssener Militärkraftfahrer , der wegsn Hammeldiebftcih' s
verhaftet ll»««den war . In dem Gack fand man ein ge'chlachtetes
V,tzo»»in »nd vier Enten . — Das l '/sjShrig « Kind «iwer W '

.twe siel
vom Tisch k.erunter und war sofort tot .

A <ärt>MfiP;eim fcH Borbcra . 14 . Rov. Hebet die arauNae Tat eine?
rrrNifche« Äri,^ Sl!esc>u<» nen wird dem . Geidelb. Taaebl .

" berichtet : Der
??usse «vndete die Echeune de? Landwirt ? Kraft <rn . die bi ? auf die
JÜkniern niederbrannte . Dann versuchte er die Tochter de» Brandae -
WML « ? ,iwrorrtgie ^eR der »cit 7 llhr abends an , alle volgier ins Haus
verwies . Dieser Maßregel ist es auch zu drinkcn . daß es nirgends
in der Dunlelh -it zu Ausschreitungen kam - Die Stadt birgt viel
lichtscheues Gesindel unter ihren Einheimischen, die sich das Plötz-
llche Sich ?v ?rloschen bei den letzte» Fliqzerangriffe » für au ?ge»
dehnt« DicHWYle nutzbar machte« . Die Gamben vsin letzte«
Lamstaq haben übrigens fast nur unÄsdeutenden Sachschaden an -
gerichtet.

Alfred Richard Meyer . Krk -gsberichterstatter .

Keffer Wilhelms Zufluchtsort .
» ie Krafen von Bentinck .

*=■ Mkser Wilhelm nnd Gefolge sind nach holläiidksch«» Nach
richten « uf Schloß Middachten bei Arnh« im in den Niederlanden
eingetr »ff«« . wo sie bis auf weiters « bei dem Grafen v . Bcntinck
ein« Zuflucht gefunden haben.

Die Stadt Arnheim ist die Hauptstadt der niederländische« Pro -
»inz Eekvem und jählt etwa 70 000 Einwohner , zu denen auch viele
d«r s»qe«am»t«« Oftindiens -Nentiers , im Bolle ,.Zuckerlord «" ge-
nannt , gehöre« . Z« den zahlreichen Landhäusern , die die Stadt
umgeben und durch ihre gros;a,i !g«n Parkanlagen berühmt sind ,
zkchlt auch das Schloß Middachten , der Grafen v . Bcntinck. Die
Stadt selbst führt ihren Ursprung auf die Röm«r zurück^

Di« ©»efen v . Bentinck, bei denen der abgedankt« Monarch ge-
ßenwSrtt , zu Gast weilt , sind ei» .alte » N«schlecht au , G«ldern^chem
U,ad »l . da? schon im 1» Jahrhundert ,um ersten Male erscheint .
Als Bt»nrmvatsr der gegenwärtige « Linie gilt William Bentinck,
der » k «. Rosemb «? 1704 ?»4t«reii wurde und am 13 . Oktober 1774
starb. Ciin Vater war William Ventiuck, « raf von Portland , der
1845 gebot«« war und 1709 starb. Sr war in den Dienst Wilhelm »
III . v«n Oiawiim getreten und hatte diesen ltm nach England be¬
gleitet . w» er zum Grase» von Portland erhsben und al « der »er«
tr« i«t «p? R» t>,' eber des KSnigs vielfa<li zu d !plomat !sä>«« Geschäften
verweuÄet wurde . Lein ältester Sohn Henry wurd« 1718 der erst«
Duke vo» Portland , wkhrend sei» zweiter Sehn Wilhelm , der
Stmnmvater der weMlische » Linie , 1732 zum Reichegrafen erhoben
wurd«. Bon ihm stammt der jetzig« Graf Wichelm ab , der al« S »h«
de» Graf «» Mlhelm und der Fr « ! in Mari « v. H«tckeren -Wass«noer
am V . Amt im t» London geboren wurde. Grajs Wilhelm n. Ken.

Bewachung dieser Vorräte . Jedem , der hierzu nach
mithilft , wird das Vaterland Tcnl wissen , denn dann »!' '

Versorgung von Heer u. Heimat gesichert, umsomehr «ls dic '

tente neuerdings zugesagt , bereits während des Waffen !
stands die Einfuhr von Verpflegung nach Deutschlattd trotz
Vlo -ladc zuzulassen . ^ ^A Zur Bildung von Beamte,iräten . Der Arbeiter - und Sol°»
rat Karlsruhe teilt mit : In der Presse werden Stimmen laut , v>' .^
Bildung won Bmm .enräten usw . auffordern . Wir begri>k!̂ ?,,.^ t«
Mitarbeit und bitten möglichst alle um tatkräftige Hilfe. 1 »Jf »
aber darauf ausmeilsam machon , daß kein« Zer plitterung der * p
erfolgen darf . Die Arbeiter -, Soldaten - und Vauernräte kölinen . ^^Berufe umfassen, da ja die Angehörigen aller Berufe Arlxi «r

' MltrA . ob sie neistig oder körperlich wirken. In > richtig? , -xjntc Vi?i*tof l\A»rt«4/• S/i» «? iv ' .rtMS Itt - •** ..enntnis dieser Tatsache habe« sich auch bereits der Verband ri\ .
i ;r ~(s>

badischer Staat »- und Eise»2ohnb«amten sowie die TechnU-
bände dem Arbeiter - und Scldatenrat anschlössen .. . ap

— Die Ecippc - Kpidemie in hiesiger Stadt ist wieder in
tem , wenn auch langsamen Rückgang begriffen . Immerhin
aber sowohl die Zahl der vorhandenen wie auch der neuen .
krankuiMn nicht unerheblich , so daß nach wie vor drinẐ ^
empfohlen werden muß , die zur Verhütung der Krankh ' ' .
Betracht kommenden Vorsichtsmaßregeln , die das Er . ®f3' *

amt — Polizeidirektion — im nächsten amtlichen ^
digungsblatt neuerdings bekannt geben wird , sorgfältig 5U

achten .
0 Vortrag , lleber . .Deutsche See!« Deutsches Ning-?n Wfo

im Friedrichshof am Dienstaq . den 10 . Nov. , abends , Wlly v
dors. Aorverkauf bei Fr . Doert , Kaiserstraße ISS .

Unfall . Am Mittwoch nachmittag wollte ein
fahr«nlKnabe in der Nintheimerftrah « hier auf ein fremdes ]w ■

{j»
Fuhrwerk aufsteigen , glitt jedoch, aus , fiel unter den Wagen,
überfahren und erlitt dadurch einen Oderschenkelbruch , welcher r
Aufnahme in das städt. Krankenhaus erforderlich machte .

57a ? lsrUher Straf7ammer . „
0 Karlsruhe , 14. Nov. In der Sitzung der vierten Strask^ l"^werden verurteilt der jugendliche Arbeiter Heinrich Kästner ^

Durmersheim wegen schweren Diebstahls zu 4 Monaten G- I«^ ^
die Ehefrau Eugen Schuhmacher aus Pforcheim weg:« Betrug.
Rückfall unter Einrechnung einer früheren Strafe zu 1 Jahr
nis . dse Taglöhner Karl Müller aus Bruchs« ! und Wilhelm ^ ^aus Pinn »sens wegen mehrfachen schweren Diebstahls zu j« * V(rt
nate« Gefängnis . Sic Hilssgüterarbeiter Eu^ n Peter , Alfted ^und Karl Merkel au» Sandweier hatten auf dem Bahnhof '
Paden aus Eisenbahnlpitern . Zucker, Schokolade. N^.uchwaren Lf
xestohlen . Peter und Herr erhielten je 3 Monate , Merkel 6 "iLri *
Gefängnis . Wegen Diebstahls im Rückfalle wurde die
L«mp >, aus Nußloch zu einem Jahr Gefängnis und di« „jic"
Mathilde Berger v-m Varnhalt wegen Begünstigung zu 2
Gefängnis verurteilt . Der Matrose Konrad Steinbrecher aus ^ «si
Popperhause « hatte -aus einem Güterwagen Militärho en und L, Äfti
^ rohle« , er erhielt 7 Mowate Gefängnis und die Katharina
m «»» aus Lampertheim , die bei den Diebstählen Schmier« lP™
hatte , 4 Monate Eefawgnis. ^

** 4 £We*i« 4 . .
Sd »*ftl « fff , 15 . 5J «o . msrsik »» 6 HSt 0,90 m ( 14 . No» . 0 .86
fteSl , 15. Srö marst «» 6 tlbr 1 .58 m ( 14. Nov . » >
Waxau , 15. Nov m«rgeu< 6 Uiir 2,24 m m . Nov. 3,27 •» ' »
ZN « »«üeiM . 15 . Nov. » »rzenS 6 Udr 2,21 m ( ! 4 .

tinck, der 1002 seinem Bater folgte, ist Oberleutnant o. D. im
ment Glkrdedolorps und erfteut sich schon während seiner Die " >

je,
in Potsdam der besonderen Gunst des Kaisers . Die Family ^
Grafen v. Bentinck ist, wie schon aus obigem hervorgeht , 1,111
Begründung einer englischen Linie mit englischen Häusern eng ^ ,
schwägert, besonders mit dem Hause Cavendish. Aber auch d >
mittelbaren Angehörigen des regierenden Grafen leben zum ~ ^ f(!|
England , was sich daraus erklärt , daß der 1903 verstorbene ^
Heinrich, der erstgeborene Sohn des Grafen Karl seinerzeit ^
Familienvertrag die Rechte der Erstgeburt an seinen jüngeren^
der, dem Grasen Wilhelm , de« Bater des jetzigen Grafen

^ '

abtrat ; s» in« Familie l«bt ausschließlich in England .

Theater » Kunst und Wissenschaft
— Karlsruhe . 15 . Nov. Thesredakteur Adam Röder ^der sich frühzeitig als unabhängiger konservativer Publizist

Namen machte und zugleich als Feuilletonist und Theaterln ^
als dramatischer und erz,thle «der Schriftsteller hervortrat ,
heute sein 60. Lebensjahr . Röder stammt aus Kirchheim b.
bera . Als Student der Ingenieurwissenschzsten trat er ^
anlassung Joseph Stern ? zum Journalismus über und nmfim ^
rere leitende Rödaktion?stelle« ein (Hildesheimer Kurier ,
Landpost, Rhein . Kurier , Deutsche Reichspost) , bis er in der ^
srrvative « Süddeutschen Korrespondenz sich « in eigenes , viel

ammen «me Reih« ^
ihres Beifassers .

wie sein« letzten Veröffentlichungen „ Konservative 3 U",
,
n L « f*

tetes Orgnn schuf . Bus seiner Feder ftammen̂ vin « " eifjej
'

^
scher Schriften , voll de» Temperaments

Konservativ « Zul
til "

zeigen , bis in unsere Tage hinein sich reicht scheute.
preuKschen Junkertum besangenen Klmservatismu » sein«
vorkuhaite« raft*<= Oldenburg , 14 , Nov. Wie tum hier gemeldet wird .

'
sich die künstlerischen »nd teilmische« Mitglieder des DI

.
'?

Hofiheatera einstimmig gegen die weiter« Leitung der 53üI>Ti-e
_ .^UfK

den General -Intendanten aus und wählten statt dessen ein vc»
^

ge« Direktorium unier rtersvielleiter Kirchner und Kap<'1^ ß)<1t»
Prof . Ernst Boehn. Da» Institut führt fortan de« Name» ,P
busger Theat «r". ;

«-> Kassel , 14 N»». N « Mitglieder de« Kasseler H" ^ ^
bildet«« » ine« Künftlmat , Jntartda »* Graf Bolaud führt
Ita&t i»W S^ äst« bhuip;



Zlavkfche Mreffe .

Zill neuer
ersslMei

Weg M msM mi>
im Milnpsuilg .

Bon DL med. S . Greither, stsKi. Srjl . MLMeil.
Still all : Bsrdeimuna , Bei » » li > iu « q « na Nachkur .

Breis Mk . 1 .80 zuzüglich 20 Pfg . TeuetungSzuschlag . Genen Nachnahme oder Vor »
einsendung de » Betrage » . k) u haben in allen Buchhandlungen und vom Berlcig
^ os . C . Hnber , Diest ? « vor München s ^ssa
Sostscheckamt 5566 München . T - levhon H«.

Bekanntmachung.
^ net

r Besprechung deS Vorstandes des Arbei -
w ;, ^ bst. zwei Vertretern dcS EoldatenratcZ
bn6 Bezirksamt . wnr.de der Beschluß gefaßt ,
rin̂ - ? V^ck>̂ ühruna des .Sicherheitsdienstes und
D?^k. „ ^ NMrtlichen Durchführung der notwendigen
( in Ä ?1! P n Mitglied . des ArbeiterrateS und

Soldatcirrates zur ständicken Mit -
a£;l ber PolweiMreition bestimmt werde.

Rfi»« Militärdienst tätigen früheren hie-
dam- , v ^ udlente sollen sosovt angefordert werden ,

ka -'n
'' ^ ^ ^ ^ '̂^ienst besser durchaefübrt wer-

^ ezug cmf den Sicherheitsdienst und um die
W • ^ rdntitw durchzuführen , unterstellt Tieft
Sn-isi * ?at? * den Beschlüssen des Arbeiter - und

krr»
nt? 8 und unterltübt dieselben

. ?uderen sich krackenden Fragen sollen durch
ftnJta »e Aussprache zur SJerftcmMctuna führen ,

den 12. November 1918.
Arbeiterrat : Der Soldatenrat :

Vorter . G . Erb . Weser .
Da ? ZZ- zirkSaint :

! uth - Vender . Weisel .

Bekann - machANK
®f5 Arbeüer- m ) Sa öafenrst § her SM Krlch .

Mitbürger !
Interesse der Auftechtertialltltfg und Ordnung°" gt der Arb . iter - uns Soldatenrat , daß kein

3v 0l>n Truppenteilen , die jetzt infolge der
lehr

^
.achung in die hiesig« Garnison zurück-

militärische Gegenstände irgendwelcher Art ,
nrifi «r m 'ktingsftikiEe , Waffen, Munition , Leben s-

? .Wage « und Pferde auftaust ,
v, . . ^ ' derl>!indlungen M:gen dis§e Bestimmung

-> 5 n
^"uachsichtlich streng geahndet .
Bürger ist verpflichtet sofort Anzeige beim

tnn„.
" tQ:t ZU erstatten , menn ihm derartige V >

bekannt werden . 135
den 15. Nrwember 1918.

Arbeiter - und Soldatenrat .

Vor -
535

Großer Posten
"
UW

Kardidla « pe »
12307eingetroffen . ^

^^
Un ittge Bezugsquelle für Wiederverkäufer .Hart

JMartettK
5s - :; ; s &. Rüger ,
striche

"
gz . — Telephon Sil ! .

? ®C®,3® Cö €>» Ö0 ©» &-:?$ ö9 ®©a « 3 ®©&'SJC)ü ©«

2 &r„ ,
®.! l1s in gutem Zustande befindliche, ee-

Lokomvbile <35 PS .) ,
Wort betriebsfähig , ist zu verkaufen .

° A . Prirste , Brauerei »
Karlsruhe i . B . 1S48Z .2L

B »» Mit1*
^ m,n t f-erftr * 32 ' Htv5 .

* |? NedLrs .
lebe ^ tadt dankbar
^ Snifpr Hausrat .
? inb . v »iV ^ 1,ctJ* >>»d
^ t 'M/dern . Wäsche .—— _ rntgegan

SM .feiisü
f

^ erordtbad )
Ra PlSPBho

^
Sn

'
i
te " " adcl - ,

Ä "JR - PPmauer
jJW . SUßturter)_

unds -' J " ™ ? V/rp, wffei -
B® W )

„ UIWer '
l )aX? Qr Herten " nd
yamen : 8—7,1 nhr
vormitt . u. ßils UhL
.Iben ? t - „Sanstajsabends bis 9»/, Uhr u .

und f « er-
v5 n während der
vi •If ^ SiteeTchiosser*Mi «ajp t_ 3 Uhr g«:
j^ os-en . 46

BlechNsrei n .
InitaAaü

'
ons - EeschLfi

IN Karlsruhe oder Umgeb .
zu kaufen gesucht. Offert ,
mit Preisangabe unter
Nr . D8 . V68 an dieAxped .
erbetei^

laeieDaniels

tionshaus
£ ? " *• « - tv^
Wusch - und
1 uchpaletots

^ flfifrßoöj,
wsTff

"*
oi ® S '1 jft> a» is «Ä»ns

fe .»» >?« .? W
(t Sü

'/ [! 0,n geiliixheu .

« « jhJ
* ^ to ® 83 © 2 »° b^U« ßtofi * 46,1 Tr .

EKistaubungs -

maschine »
kleine tragbare , mit An-
triev durch Drchstrom -
motor von 129 Volt , ye-
braucht, aber noch aut be-
lriebSfühid , ?u kanken

I
ein ^ t. Angeoote an da !
:lektrsteck »>ische Viiro

Gr . Ltrnersldirektisn d .
B d . GtaiitsersendnÄne »
KarlSriihe , Friedri » » -
» !« » 18 . 13S12

Uhaiwlongue
mit Decke und Bertis »
oder ädnüch . SchrAnkcden
» u kaufen keluckt. Äli >a ?b .
mit Preis u . Nr . V87I92
an die „Bid . Presse " erb .

Bielianlofie
für Kra ' tbctrieb ca. 2 bis
S m lang und 1 m breit ,
M«schenweite ca. lö n >m .
Ta «cSleiÄun !, 1 >̂— SrO t nü
ffliifest od . mieten «esucht .
Angebote unt .
»n die Aeschäftsslelle der
., ^ a » . ügresie ^.

Kylinrtcr (Hut » zu
kaufen ndudjt . An» ed .
m . Preisangabe Winter .? nr !<i ^ ' e ! aller "8 , II , r .

MeWW
HttSStckss.
DaS zur NachlaßkonkurS-

masic ??ranj Schmal in
Ucoerlingeii a. See sie -
börioe , neu erbaute , Zftöck .
r^ obii » und Geschäfts -
hanS Nr . 18 an der Ten-
ainfteritradei :>Radolizeli
habe ich aus freier Hand
zu iiünüiflenBedinauncien
zu verkaufen . 5378 «*

Der Ksillnirsvensklter :
_ Rechtsanwalt Bohl .

(Solide «, reizendes

FiWÄMilWS
vonherrlicher LanÄ

München mit groß .Mrnnd-
f,ülß für Mk . 32 000 .—
»n verzinsen . Angebote
unter 1837113 an die Ö)e -
schäftSft. der Beb . »' reffe.

Eine eiut eingerichtete
Schubmacherei mit auter
Kundschaft u . Lederbeuig
ift uniiiändehalber sofort
zu verkaufen . Auch wird
ein tüchtiger Ar ^eittir bei
guter Bezahlung sofort
gesucht Au erfrag , zwisch.
ö u . 9 Uhr abdS. B «y«?S .S
Weori » - "iried >'»chstk'. M .

'lerS
gutes Arbeitspferd . zu
verkaüken . S480a
Leopold <? r » st, Staffort .

Pferd,
mittl . Schlag , zu ver -
kaufen . 18429 .3 .2

HS 3k es *,
Cfrfintijinflerflrafte 7 .

MWAe Ii
ist billig zu verkaufe ».
BLLVL6 L « kr.

L>irlckNr« ^ e 193.
Grv ^trachtiaeSchüfiklch

zu verkaufet?. BL7089
ÄuitSstra ^ e LV .

Au verkaufte :
Äanz 'sche Lokomobile

32 ? Z . Dauerleistung .
Wolf 'sche Lokomobile

16 ?L . Dauerleistung ,
liegende , moderne Ga -

jonett » Dampfmaschine ,
Maschinendau - Nesellschaft
Karlsruhe , ca . !0 PS.
Uellnuumi , Maschinen -

bau , Diirlnck . 1*''"

Gemcht
ein gut erhaltener K !« -
derkeaN und eine eiufuche
verschließbare Wasskiksm «
moöe . Anz ^boie unter
'^ r . c . b. te> sc| äfHfS.

ffnft nach «Sue3
$ lauter

Smsveert su verkaufen.
Äu crfra«eti in de-r Ge¬

schäftsstelle der „Budilch.
Presse " un.j er Nc. SM S.

Schlafzimmer
eichen, Sitin . nuhb ..

KüchEU
modern , zu verkaufen .

Kai l Lflinpcrt ,
Möbelfabrik ,

Pitüseljj .' arHäj iar
Mahaaoni , best . Sofa u.
fi Sli '

chle , Sekretär , zwei -
fchläf. Bett . KüchenIchr , od .
ganze Kucheneinr . . Wafck>
tisch , weib . Waschkommode,
Spiegel , Regulateur bin .
zu »eck . ©37162

gie ttftr. 31 . Frid« Bb»rj .

2 ÄiiElültr
lMoter Dolorosa , Christus
m ' t der Dornenkrone ^ bilT .
zu verkaufen . B37 ? 19

Rt ppurrer r . 34.
® Wiff4täiiIfrtjr * nk für

Wirtschaft zu verkaufen .
Anzusehen 12—2 Uhr
f? erbfrs !r . Sfi , BR704S

IBSiefSpr .
schwarzls?ricdenStuch) ,sei
ncS Dameii -Käp , feiner
Vitaif . mit Weste , auch f .
Konfirmand »erwendbav .
Hölzer für Nvhrsliefel .
Hc - reuschirm zu ver-
kaufen . S887IS6

g , ionftr . 64 , 2 . ® r .
© ine ' ^ ßr

« inte z » verkauf . J3S7217
Ä «bo >fftr« pe 5».

ßlarfcr W -KM
3H ftwitet» kll>sticht.
9i'ti* te ualft Hr . P «WSS
an bis ffit'( .t,ä f t# ft»*e bat
. Bad . Prell - .

klinderlieawaqen
Schöne Riihmaschine

billig zu verkauf . B3717K
L «k?>n >*rf ! r . 18 , p . r.

Zu VerkaukeR
0 ^ tn . geglühten Eisen -
brecht 1,2 mm , 3 gtrl -Stahl »
draht 6 mm , 1 Weiers
Hauiba «lösen 2 Etagen
® röi?e : 115X9Ö cm , zwei
Pferde -Kumet , einige Wa-
gen Streuwerk . B37180 .3 .1
fidam Stauer . Wörth a R.

Für Klickt» !
Bahnhof mit elektr. Wagen
u . Schienen preiswert zu
verkaufen , ebenso gut er-
baltene Echülergeige mit
Ständer . Anzufeh . Soi ^n -
lag vormittag . 8396838

■Wfrh «i « ?tr . ß . Iis . r .8K I
( iifach ) sind zn »erkaufen .
Angebote an die Badisct.'e
Pr esse unter « r. g3718 ».

4teilig , pralle Fächer, sehr
vrakt .. mit Rösten u . metal !.
Raufen , zu tiriauf . B'""

Tlmalienstr . 6.

samt Stall hat zn » er?.
A . Bmnnei Sttifew «
ft ' rtftc Ii . III . $ 8719»

> männlich ,
■» sehr tocuh«

kam , passend für Fabrik » d.
Kantine , z» v « rk. D8LLV1
I . Ktibler . Nrunne « f! r . 2.

Für sofort und dauernd
bet guter Bezahlung ge -
sucht für unsere Tchuh -
macher,Lehrtve ? kstätte :

1 . Meiftcr ,
in allen Meisterarbeiten
wie auch Leiftenrichten u.
Scl-äftemachen durchaus
sicher und befähigt zum
Abhalten von Lehrkurien .
« in . Sckäftcuittcher .
2 $ cjsm !nr - ? >--ulMiachtr ,
die KriegSbeschädigts an-
lernen tonnen ,

a Bodenarbeiter
für rahmengenähte Böden ,

l GchutzmaHtr ,
der die kombinierte Au ? «
Putzmaschine mit FräS - u.
Schnittpoliervorrichtung ,
sowie die Holznagel - und
Sianizmafchine bedienen
lann . b487a .2 . 1

Meldungen erbeten an
Werkstaitverrechnting

der Kriegsbeschädigten -
fürsorge am Reserve »

Lazarett Ett li « «,u .

Wser
jNim ^ « k, flicken stellt ein
klnheWig . S?'!7010 .2 .2
kacbnerstr. 17 ' Tel .: 1414

2 Blechner
gesucht. . 13481 .2 .2
fiiedi icli ^ tooIsci «,
Blkch.i . und SnftadationS «
nesdiSft . Vorbolzstr . 24.

WWÄW?
iiii Mwv

(tefticht. ®u melden ' auf
den Werken in : Berma¬
tingen am Äsdensee , Kro-
zingcn biffreiburg i . B .
M^ ihansen i >E !s. , NrS an
der Mosel bIVitis. Speyer
am Rhein . VjanlSheim bei
Bing .a .Rh . .Äun .,ei,I>» !tscn
(Bayern , Nüttelfranken ),
Ni ! terb ^« rlPahirn,Gcbwa »
ben), LAolssang b. Hanau
a. M . od . bei der Zentrale .
Gebr . Bimmelsbaci ' ,

!? » fi6s !r " ?. "■*. 170^

Mädchen
für Küche und Haukarbeii
aui 15. November oder
spgter „ei,ich ». 13478 .2 .2

fösröltorei L . Lefterle .
Karl -^ riedrichftr. Lk>.

Gesucht

ans Grosj - und Klsi « stück . B37I7S

Heujrrssajttira, , Hir ^ chstr . 40 , Z . St .

Tüchtige Schneider gesucht
für Nöi?e , Hosen und Westen . S337207
Einkaufs - n . Liefernngs - Kenossen ^ cha . t

^ der Schu .' iÄermeister Karlsruhe ,
Rv .talienKraste

A«grht«hk fnÄsrm
wß . Ii Ist . vö . \ml öSivA .

Emil Nach ?.
l »LS».2.1 ViieÄkichOvlat ? .'i .

EsKtze NZdcheü
13527 .2 .1znm Nähen gesucht .

AllßSiL ^ DiMmherAsses 25 . pari .

WOMer
«eiucht für ständig Arbeil
(auch aushilfsweise ) für
Sohlen und Fleck , für
sofort. Boi 026 .2 .2

jfc'rassis Grajcnsfeii
Schuhmacher weiser ,

Aua» kakiraße Iii.
Ich i urfie einen tücht. ,

zuverlässigen 54S7a

Heizer
zum mögl '.chit sofortigen
Eintritt . Dauernde , gut
bezahlte Stellung . Ncr -
heiratete bevorzugt .

RrfSincr ,
Zigarren - u .Tabatsabriten

^ itefeulieiitt ( igadtn ) .

Kräftige Mrjchen
werden

Kote Radier ,
^ errcnfiyitf »? 3it .

« SAN ÄUS
Hausarbeit forort gesucht,
«rntftrftr , 141, Eingang
Mnrktpli tz. ? . St . 1 !j '' w

Ein tüchtiges , zuver -
!ässiatS. lüngereSMKSchen
für Küche u . Haushaltung
zum möglichst baldigen
Eintritt - efn tit. ?lnfrcg .
erbitte unt . Nr . 5468a an
die Geschäfts !!, der »Äad .
Presse ".

AM für foött
jt «c Unterstützi '. n «» der
Jjjtafcnfleitlitt,1 ai :f de«
vadisshen «Zchwarzwal ^

eine weidliche

di « besonders mit fem
Lokinwelen vertraut sein
muft. — Angebot « mit
AenaniSabschriften und
(hehal .sansvtüchen unt .
Rr . kivy -, an die Gc »
ichäftSftelie der „Dad .
Presse " erdete -: . 2J

Ein braveS , tücht., fleitz.

Älödchen ^
welche? schon in Stellung
war , wird gesucht« Gute
Behandlung zugesichert,
ftri » ^ ochlietter , <» rcltfü .
£ 3 TilKtiges lo47ü

Allemmödchen
selbst, in Küche u . Hau ?-
halt zu einzel . Tvme auf
1 . Dczbr . od . früher ees .
Nene Baduhofstr . il >. U .

für Kücbe und Hau ?»
arbeit auf sofort oder 1 .
Dezember gesucht.

«ZU1 ! « r-. B57187 .2 .1
Karlttr « be 28 . 3 Treppen .

Wß W ZWÄs
kann sofort eintreten
S5S71K4 K« rl^ r . 12 !».

Vröentl . Müdchek
in kl. Familie frftr sogleich
J

esnckt. SJes*usitfl . KaAiK .
« rlftr . 24 , Ii . 183M

Wlekes WWes.
ehrlich und fteifeifl , da «
einen srauenlose » ffinuJ-
lialt von 2 Personen pünkt¬
lich führen und sich durch
Zeugnisse ausweisen kann ,
fof, gesucht . Vorzustellen
Nüppuriersir . 7, 4 . Et . r ..
nachmittag ? . B ^7ISv

>in 8- u . 4iährigen ^lna -
ben wird jüngeres
WWZ MSvchen EB
Wir einige Stunden des
%«*P «uf fef « rt ersucht .

© He« lo {irÖr. 4T, Ii:

Äleiiimaroerpetz
sehr sut erhalten , zu bet-
kaufen (! ?« .< >. Anzusehen
Mischen lv — 12 N !>t . Äu
«cfiflcetl u . Bk,?L ' 1 in » er
(ÄlchM -t. z>,

<* (* W »neiret « $ unswt
Mgarren zu verlaufen .
Liihriaaerltt . 7,parl . Harn

Tiichtige

Anshilfskellnerinnen
ilnd Spülfrauen

jffie jeden Sonn » « . Feiertag gebucht
Tsruttag » geöffnet >» n 10— IS Uhr. 81?»*

Hilssdie « We !desieKe Kmksruhe
(Städt. Arbeitsamt Karlsruhe)

E -irliches , fleißiges

Mädchen
für .Hausarbeit für iof .
acsucilt . 13483

Hotel KyffÄän 'er.
Kreuiür . IS .

P»S !ra« 'N °S
wg nesuckit . B87172

Kaiserft ? . 1KS, park .

Sery
'
erstSulei «

sucht noch einige ständiae
?! n ^ hUfen . B »7'w !
NM . b . Krcm Kncb « l t

fllrottettfryofje 8 , II.

KKUfMKUK , .
27 Jahre alt . au ? dem
)?elde zurück , sucht zwecks
baldiger Entlassung aus
dem Herrekdienst . als
Di ! p »ilent , !?ilialleiter .
Reisenden - odrr ähnlichen
Poslei ». Stell !!««, lvot
der Militävieit Bavierw .-
Branche ) . . Vrima Keug-
nisse.

Eventl . Annebote ke -
liebe man unter Anaabe
der GehaltS » usw . Ver -
Hältnisse u . Rr . B3ESS3
a» die Geschäftsstelle der

z. A !ls« W

3b MD -r 3f?a
der Kaiser - Allee ist die
A . «? ta "« mit4 — 5 Kimme«
mit fleritr «rtjetsuiT< an
S ältere Damen ed . ältere ?
I^hevaar zn » ermie .' en.
Neff . Änfra « . n . Nr . 1W4S
an die „fo «td. Wreffe/"

2 üerrfdinTit. ß Zimmer ,
wsbniinnen mit reichlich .
Zubehör . 2 . Stock, aus 1-" anua ^ . 3 . Stock, a» ? i
Mvril 1919 »ii «ermieien .*stt erkraien SwhnffcS r̂.
Kr. iL 8. St »« : W7Ä 7

kleine freundl ., an allein -
^ ... i stehende ruhige Person zuin B «werw «ren- » ^rmieten . Zu erkr<- -, >! 't
Branche « l » Lagcri 't , evtl . K ifs '.'t . ÄÄ . U . B3T21B
auch als Reisender f . o . — — «"*
Baden und Dchwarzwakd,
sofort Stellunx . Geil . An »
nehnl* unter Wr .

' Ö« 7HÄgebol? unter Nr . (>337158
an die . Bad . Presse ".

irave «!

Mädchen
oder Kriegerwitlve . in
allen in guter bürgerlicher
Haushaltung vorkommen-
den Arbeilen bewandert ,
findet sofort dauernde
? telliniff . Angebote mit
Referenzen und Lohnan »
sprüch . au Frau Fabrikant

Ludwig ,
tn Scherzdeim bei Bühl

<Ooden ) .
Ein luchiigcS

MiidchsK
für sofort od . auf 1 . Dez .
zu kinderlosen Reuten
gesucht .
SchWnr *, Nbeinstr . 48 , II

« 5cj« i-fei wirdiür ionieid}
oder Ipä» r zu alleintteh .
Dame Äkein - Mädchen .
daS kochen kann und die
Hausarbeit versiebt . Vor«
zustellen von 2— 5 Übt
Weber strake 1 . B38825

st
'
itVf ie Lraves , fte

^
igige ^MLöchen

für sSmtl . ^ ausarbeiten
auf sofort oder 1. Dezbr .
13 -Uß Wnldlir . 52 . III .

Lroenlltches

Mädcken
für sämtl . Hausarbeiten
bei gutem Lohn sofort ge-
sucht . >3425 .5 .2

Zimmermann ,
S .iAjioftres ^c 24 ,

WLdchen oder

Monatsfrau
sofort « d . später tieiiirbt .
, va, UblanMr . 44 H lks.

MehrereArbetteriWen
sofort gesucht . 14022*

Färberei
SJü r rxrftroitc 18.

Mzlttism
IrkütrimH

fBiine « sofort eintrete « .
BampsWKschanftalt

Anglist Wftiiner
KarlSr « de»RitvVurr

1348 5 Lsnz ^ tr . 2. 8,3

fti sofort « » sucht. 38444
FHedrioha &ad

S aiiuttr . iao . sj >

firm in Kautschuk und
in Goldarbeit bewundert
sucht auf sofort Etellilng
i . Karlsruhe . Cff - uni . Nr .
®87057 an die Expedition
d 'r „Badifchen Vresse" .

»
Gold und Kautschuk sirm,
operativ bewandert , s« cht
^ tellnuz auf I . D ".z 1318.
Angeb . ii . SIi\ V 'iTiffl an
die „ Bad . Presse " erbeten .

Ml .
s » ck t auf s« f«rt «>,lte
ÄteLe . 8»i erfrag . B87210
® KT!« tIt , S , II .

Bett ) . @6rtner f

~
erf . i . Obst«. Gemüse -,Blu¬
menkultur , Pariaul . . Ae -
wächSbau»tuliUr u . Trsi -
berei , sncht EtsI »» -? .

Lnneb . nnt . ?cr . 9 #720 !
an die „Bich. Pre ise ".

Junge Dame , seit län -
x «rer Zeit in leitender
Htellunq i.m Elsaj ; , perfekt
in Gten » ira !>i>ie , Maichi -
nenschreiben und nlien
sonlsigen Bürosrbeiten ,
inOt . durch die politischen
Verhälinisse ee .vvunaen ,
vor ssfort oder später
Etevnna als

KSStierte ^.1

Schlafzimmer iti . 2 Betten .
Wohnzimmer , Kkiche.
in Hevri

'chaftShmlS zu
»etmieten . Nngcd . unt .
Nr . an die . B .

Wut ittäftll *5»« r.?ev so¬
fort « » vermieten . iSS72i6

^ BelnR - . Ort . vrrrt . l?Z.KI immer sos.
oder 1 . Dez .

zu vermieten . 0i72SO
-Y 'ii 'd ' l5ts. 4 . 2. Stock.

MWil . ßK - MWer
mit Bad - und Klavierbe »
nützung . zilm 1 . Dezemb . ,
evtl . früher, an nur bess.
Herrn ? u verm . Anzus . v.
11 —12 Uhr. Durlacher ,
m it 4. IL , r . B36759

Slnge'sste unt . Rr . B472 «
«n die i »efÄ « ft»sleIe der
„Ni,d . vre « e ' .

Kirtsch .
gebi!S. Dame
evgl„ 40 I .. suc'it wegen
Auflösung des Aazarett ?
einen anderen WtrrnngS «
kretS. ^ rauenlosenKaus -
halt oder einzelne Dame
bevorzugt . Gute Zeug -
nisse, sowie Referenzen zu
Diensten . Angebote unter
Nr . B37Ibö an d,e Sie-
schäftSitelle d . Bad . Presse .

KrieDer -Mitme
welche selbständi« eine
Milrtär ^Kantine führte ,
u. jebt 2 Jahre im s^ilde
eine große Küche , sowie
die ver » fle<tuna zu vet -
walten hatte , snckt ähnl .
Psften . Btima Ke.il« niss «.
Angebote u . Nr . B37I74

an die Geschäftsstelle der
»Ba d . Presse " erbeten

Gle?antes

WK KS SWBHf
mit clektr . St fit, f ;e :*trnl »
Heizung u . Badegele - ' nh.
zu vermieten . - S48S. Ü.2

fr" ifer »Wffee ss>, >>aet .TüTliiriiisr
an bess . ßerrn sofort zu
verm . Ausnstast x. ji ,

Ein qnt
mSbl .

für s»f»?t zu fcemne !«*.
mit «st solid . Herrn , ftu
cxfxttA. Ka iserftr 11 . I II .
Rrndstr . 1. 3 . St . . nächst

der Schillerstr .. ist ein
« ISbt. Zimmer ans kof.
« « vetmie ien . J5 5716#
Sit»FT üliiT

*
l !Wei « c

Mit Mch >« in 4V7 »» « « ä
üb vermieten , ülnjcfcote
unter Nr . BW^ IÖ an die
<S ? (sfe« rt ? tt . d . « ad . Presse .

KKcksre «
?.A mieten gesucht, moa»
wichst eine im Betrieb be»
bildliche . i
Angebote . iL Nr. S33Q8S1

cm die G>oT<Säfi3ftcHe der
„Bad . Presse " erbeten .

m friiiin
sucht Etell «« » al « Ttkitze
bet Hausfrau . Angebote
unter Nr . !B87214 an die
lKeschäi'tSft. d . Bad . Presse .

die früher lange Jahre
als Verkäuferin lätig
w,r und vrima Zeusnisse
besitzt , sucht 2»tafln « vi. am
lindste« aW Siliolleiterin .
T!?? . Anaebole unt . ®87ä04
an di » Csichättcflitfle der
„ Pod . Ikfge - evj)Ktpw .

Beß . Maöchen
perf . i « Koii>« n , sowie
häuSl . Arbeit , bew., sucht
Aushilfe S . sofort . An -zeb .
a « die . Agd ' sche Vtosse

* jüc meissex i
'2*

n Zw» gen leicht«

in d . Nähe einet groß .
Stadt in Nid ^Deutfch »
land in scbönet Umge-
bung mit allen Bequem -
lichk. zu mieten over
e « i,f . Da alleinstehend ,
lver ^e vorziehen , wenn
bei paffend . Verhältnis ,
Peraiieler Haus und
Wirtschaftsfüht . über¬
nimmt . Kinder kein
Hindernis . Angebote u.
l .P . 3520 an Rudolf Pflosse ,
Bür in S W. !S . 5451a

"
tẑ Se geräumigeMülle

mit Gas , Wasser u . clekir.
Äraftanschluß , auf sofort
oder 1 . Dezember zu mie -
teil gesiiedt . Angebote a»

Wllb , Doliinetseli ,« cfitujtrnft « 49 , II
« tt ^ toi» m . * W49
Auf l . De, , »der spät« ?
?ttd von f »Hb. Arbeitet»

Pünktl. Sohlet . einfM#
wiJW. Limmer
« naebat , u. Sit . ©8715T

e . Bad . Presse " er

M öGWM
Hau '.c in 5»

«ziMlSt »u « ieten z»-
uch! . Äefl . Anaebote unt .
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Todes - Anzelge .
Verwandten , Freunden und Bekannter ;

machen wir die tieftraunje, schmerzliche
MiUeUunt, daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat, unsere liebe gute Tochter ,

Berta Bohner
im Alter von 12 '/, Jahren, nach kurzer ,
schwerer Krankheit , gestern morgen zu sich
in die ewige Heimat abzurufen. 13538

In tiefer Trauer:
Karl Bohner und Frau LUeta ,

geb. Eberhard .
Willi , Emil n . Joseph Bohner .

Beerdigung, Samstagmittag 2 Uhr, ron
der Friedhofkapelle aus.

Karlsruhe , den 15 . November 1918.

Todes -Anzeige .
Oesbern morgen verschied sanft nach

sehwerer Kmnkheit. meine inmgstgeliebte Frau ,
unsere treubesorgte Mutter

Frau Rathorina Fischer , geh . Vi
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Karl Fischer .
Elizabeth Frcifourjr .
Karl Freiburg .

Karlsrohe , den 15» November 1918.
Di« Etnäseherune findet Samstag , den

16 . Novbr . . nachmittags 2 Uhr . statt.
Trauerhaus: Rüppurrerstr. 46. B37177

Statt besonderer Anzeige. — Todes -Anzeigo.
Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Nachrieht , daß meiner Frau ihre liebe
gute Pflegemutter B3T202

Katharina Mauz Wwe ., m mm
nach kurzem Krankenlager heule mittag im
89 . Lebe*sjahre sanft entschlafen ist.

Eduard leFivrc und Frau
Elise , geb. Strebel ,

Karlsruhe , den 14. November 1918.
Die BeerdiKimt findet am Samstag nach¬

mittag *IA Uhr von der Friedhofkapelle aus
statt . Trauerhaus: Sleinstraße 5, II

Todes -Anzeige .
Beute frtli ist unser innigstgeliebtes

Kind und Brüderchen

Heinrich

im Alter von 7 ' |» Monaten nach eintägiger
Krankheit sanft entschlafen .

In tiefer Trauer:
Familie Otto John .
15. November 1918.

Die Beerdigung findet Sonntag den 17.
Kovember , nachm. 2 Uhr statt . B37206

Danksagung .

FfiV die Beweise warmer Teil¬

nahme an unserm grossen Verluste

und die zahlreichen Kranzspenden

sagen wir herzlichen Dank . 5493»

Weingarten , 15 . Novbr . 1918 .

Familie H. Windbiel!

Familien Lautenschläger.

VMzMng . — Statt Karlen .
Für die vielen Bewtise herzlicher Teilnahme

»» dera uns so schwer getroffenen Verluste
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und
Creßauittsr

Frai Margaretha Stürmer
«eh . Weifl

gyree.lv » wir unserentiefempfundenen Dank aus.
Familie Frldolloa Seeber , Oberpostsekr

Karlsruhe , den 15. November lfl ' 8
Kdrnerstraße 39 , II. BS7173

Masseuse !

Frida Dürr ,
©tlfottftrafie 17. 1 Tr .
Sprechstunden 2—7 ttbr .
Zirka zehntausend Stck.

Chris ! däume .
7 . jähriger Bestand , auf
dem Stock , verkauft m"a

M »0i» iter !- i .? trs!>»dh »iis
^ Schwarzwald"

Rrniktn «. » Cn, stvlrtt .)

Kaufmann sucht
iingehUnterridjt

im Französischen bei
tüchtigemSprachlehrer ob .
Lehrerin . Äefl. Angebote
unter Nr . 13546 an die
„Bad , Preise .

"
Vom 1 . Dez. ad können

wieder einige Damen zum

MmI - WmW
in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben angenom-
men werden. Anmeldg.
schon jetzt erbeten. B37067
j? lnm «nft»aft« 7, 2. Stck.

, »

« ZchlAgsaussorderung
Da » auf L November d,IS . verfallene 4. Viertel

der Umlaae für 1313 aus
den Steuerwerten des
Liegenschaft»- . Betriebs -
und Kavitaisvermögen .
sowie aus Einkommen-
steuersad ist bis sväte -
stenS lg . November d. Ns .
au entrichten.
Für bis zu diesem Keit

punkte nicht bezahlte
Schuldigkeiten ist die
durch OrtSstatut erhöhte
VersäumniS - GebüHr zu
entrichten , welche beträgt
hei Schuldigkeiten
bis zu 10 Mk . . 20 Vfg . :
von mehr als 10 Mk. bis

zu 50 Mk.. 50 Pfg . : «
von mehr als 50 Mi . bis

zu 100 Mk . . 1 Mk . :
von mehr als 100 Mk. bis

zu 250 Mk . . 2 Mk . :
von m«hr als 250 Mk . bis

zu 500 Mk .. 8 Mk . :
von mehr als 500 Wk. bis

zu 1000 Mk . . 5 Mk . :
von mehr a !S lOOOiDM. bis

zu 2000 Mk . . 10 Mkj;
von mehr als 2000 Mk.

bis % vom Hundert des
ausstehenden Betrage ? .

Durch Mahner wird nimt
mehr gemahnt . , vielmehr
mufi nach Ablauf der oben
angegebenen-? riit ZwanaS-
Vollstreckung gegen die
Schuldner angeordnet
werden. 1292t

R -Milnae « erwche » wie
baraeldle» m leisten
Karlsruhe . 29 . Oft . 191S.

Stadth ««vt?aise A .

Wer « §1, gewinnt !

Ueberiinger

GeK » Soltow .
5482a Ziflhung 3 .1
am 19 . u . 20 . Nevember 1918 .

6239 Geldgewinne
bar ohne Abzug .U

155000

! @ © Ö © ©
'

2 © 000

Lose i Jt 3,—, Porto u . Lifte
45 J extra , verlendet auch

gegen Nachnahme

M SGtoml
'
sli ,

Hamburg 24 .

RemeruWZ
'
-

VAUmeis . er
i . d. 30er I ., vermög. . vor-
nehme Erscheing. . wünscht
pass. Partie des,leich.mehr.
Aerzte , Oberingenieure ,
Fabrikanten , Direktors u .
noch mehr, mittl . und Höh .
StaatSbeamt ' zw . 30 — 60
I . Anfrao . auch v . Kitern
u. Verwandten erbeten an
kiM Luise Edslmasii ,
vorn. Ebev. — gegr. 1907

Frankfurt a. M . ,
Moltke-Allee 60 . - " a

Telefon Amt Taunus 4884 .

Keirat .
-Mi

Witwe. 33 Jahre , vom
Lande, mit 1 Knaben (7
Satire ) . Aussteuer vor¬
handen . sväter Vermag.,
wünscht sich wieder zu
verheiraten .
Ernstoem . Angebote 'mit

Bild richte man unter
Nr . B37156 an die »Bad.
Presse" .
Junger , solider Mann ,

aus achtbarer ftcnmlie u.
mit. Stellung . sucht nett ..
bäliHl . Fräul . od . Witwe^
womögl . mit etwas Be .r°
mögen, tiick vom Lande,
zwecks

Heirat
kennen zu lernen .
Anaebote u . Nr . B37171

an die »Bad . Areffe " erb .

IX & lireit .
Strebsamer tüchtiger
Mechaniker

mit guter kaufm. Borbild ..
28 Jahre alt angeit . Er¬
scheinung , iath . , sucht mit
einem hübsch., häusi . erz.
Mädchen gleicher Äoufefs .
mit 8— 10000 J, Vermö« .
und Aussteuer in Verbin¬
dung , u treten zweck?
baldiger Heirat . Würde
auch in ein fI . Eisenw. od .
Spezereihandlg . einheirat .
Madcben v. Land bevorz .
Offert , mit Bild nnt . Nr .
B37I82 an . d . „B . Prehe " .
Verichwiegenh.Ehrensache!

Witwer , 50 Jahre , kath ^mit Gastwirtschaft und
groß . Nebeneinkommen,
wünscht mit alt . Mädchen
v . Lende oder Witfrau , die
Liebe zu Kiizdern hat , in
Briefwechj»! zu tret . zwecks
KeSr « l . TS
unter Nr . 2336952 an die
»Bad . Presse" erbeten .

.3 » tauschen gesucht
ei « . MMM

Nr . 40 gegen ebensolche
Nr . »» . Zu melden
B»" °° Adler st«. 41, III, t

13386
3.2Fröbelscminar

des Badischen Frauenvereins .
Der II . Kindergarten ist von der Kriegstr. 109

nach Herrenstr . 4? verlegt worden . Beginn : 15 No-
vember. Anmeldung vorläufig Hirfchstr. 126 erbeten.

Gute

M . ÖSSISIL ,

zu mäßigen Preis ?» "VT

Möbelhaus

Gebrüder Rarrer , MMpMr . 19 .

Werlin -
Schuhe

als Weihnflchts - Geschenk »
bitte jetzt schon bestellen , da sonst eine recht-

zeitige Lieferung in Frage steht .

Werlm - Schuh
ist dekZNKtlich der eleganteste u . dauerhafteste

Haus - und Slraßenschuh
der GegenWNt . Er wird vom FachmaM
aus ' vsr Le -iem Mater !« ! herßeftsSt . ist da -

her Sutzsrft dauerhaft und haiibar .
Stoff und Faden bitte miizubrinsen , « lleS Ucbri îe

wird gestellt . B37l8i>

Schuhmacherei Ths ^ ss ,
Swei « ftraße 58 ,

.Haltestelle der Elektrischen : Hardt st raße .

© jäffiieJg s . krnn & if Pakete
gibt es ». icht mehr

wenn sie mit S47Sa

Mets - SchKiMMg

Me ! aüverband -Ver ) chn8rung V . k . ? .)
verschlossen werden. — Einfacher und
schneller »u handhaben als Bindfaden
u . zuverlässiger « IL Hanfschnur . Billig .

Niio - SHüSrviig KSlii 4 . P

Zerriß ? « - Slilipje ürt CMen
iverden bei sparsamster BerwendungdeS mitgebrachten
Materials wie neu hergerichtet. C37072

Für gut paffenden Gih . nicht störende doppelte
Nghte u . fachmännische Bearbeitung wird garantiert .

LiesTrZei ! 2 l
L . Himitieisbach , früher Äeerg -Friedrichstr . 1.

jetzt Rudolf ft raße 9 , parterre .

Email - Geschirre

werden dauerhaft repariert (nicht gelötet ).
Geschirr - Reparawranstalt

Körnersiratze 38 . \m Hof . Telephon 1411

Grippe
nuteckende Krankheiten

Di ®
sowie sonstige ansteckend
verhüten Sie , wenn Ihre Wäsche stets mit

Sclaniitz-8oun 's
. ,Was <a - kr

nur ' /, Stunde tpkocht wird.
Schmitz-Bonn' s „ Vtfsljih ' ur . fiä E !c2th «
hüJle " hat außer einer großen Bleich- und
Reinigungskraft eine ' vorzügliche Desin-
fektic^tswirkung und ward«« durch Kechen
der Wäsche mit ,pWess & « Knsä .BiaSaäs-
httlii " alle Kr * nkhait*keiiüe v«nritht »t .
Schmlh - Scnn ' s „ Wzcch - und
3ltlcl ) Si & i{ 2 " ist kein fitzendes schtdes
Waschmittel , daher vollständig unschädlich

für dis Wäsche.
„ Wsscft * und BSsSshfcüSf« ' * wt vom
KciejiMueschuS unter Nr. >S03 Bosctmijft ;
m*n achte darauf, daö jsdes Paket den

Aufdruck
„ Wasg ^ - « n cl

; rigt . Alleinige Fabul«cuu«n :
SCWM3TE«-® t» MM SW !ü » S ,

OSnki . Ffflüsirtk B 'isse ' dor -f • Raisi «© !*.
Yertrster : W . Kuhn , 63 . Fiss ' ors Macht .,

fiarS .is uh »?, Kriegülr. 172. Tcl . .S03 .

Sur neu au errichtende? KubrikationS -
Unter «el>me «? der Vennftmitteibranede wer-
den noch ?— 4

Anteilnehmer
zur Uebernatime von Zlnteilen von je Mk .
lU.tti .v .— ersucht . Die Gründung einer G.
in . b . H . ist bealisichtigt . Schnellentschlosscne
Reflektanten lnollen sich melden unt . Nr . BÜ? lX)3
in der Geschäftsstelle der „ Bad . Presse" .

Gründlicher , modern->r
Unterricht im B33V7S

Ziiherspiel
erteilt in u . anker Ha>
I . Ärablierr . Mark:
ftk « he m , II . i

Haus«
« fen -
3S07S

Wer erteilt in den
Abendstunden

Kiavier -Unterrlcht ?
Angebote unt . Nr. S3721L
an die . Vad. Presse" .

Südjen Sie

Wobn- od. Geschäftshaus,
i' abrik, Mükle , Landhaus
oder Villa zu kaufen ' oder
verkaufen , >0 wenden Sie

» ft » So . Melle .
Lieaensch .-Büro . iel . 2309
KarllruheUv ^ Dorlttc. 87.

Gute Leipziger j

Jeder Art .
Nur moderne Sachen

Riufbudi : ESS ,

fcajirÄÄj
Keine teure La^enmiele .

»wr 121»!
Karl - Friedrichstr . 6 , j

1 Treppe . K . Soherpp . I
Neb : n Fa . Spiegel Wels, |

Näh » ^chleSplate .

Aufforderung

^ur Abgabe der VermöqenserNSruna für die Det»
anlaguna zur außerordentlichen Krieasabaaoe i»»

das Nechnunnsjahr 1318.
Nach ? 34 Abs . 1 deS GesebeS vom 26 . Juli M5

über eine anßerordentliche Kri«aSabaabe für cm
Nechminasiabr 1918 . nach § 24 Abs. 1 der AuSn >

nk «/wn Q

ssttoÄiiiiäKä
in ©t«bt und Land emp¬
fiehlt sich Friedr . Gräber .
Kiu .srulie - '̂ UfcbiH 'g , Sofien*
iiro &e 185 . <S360il4 .3^

Batterien
Posjk . WHlck . frankoNachn .

VIS87 Mk . 48 .70.
Iräijtre '^ ?zUge biLiger
■rtüHii ftOeiimicliru

WalsSr . *« . 14 .7

wen» auch r^parnturlie -
dürfti ?, . werden stets an -
gekanit in 106

Wäliritraubs
?l»- und BerkaufIgeichäft ,

K r « :>e ii ft r a « e » i .

SuppenhShyer
empfiehlt

Herrn . Gohen ,
Adlerftr . lS.

M . Uw Natofl .

ZNirselpgpjer !
l? ei der Herstellun«, be -

ster Sorten , 4775a

Friedensware
abaefall. StilckeSchmirgel-
Papier in unrcgelmäßiüen
Ärößen lauch üaubarofsc
Dreiecke , runde Scheiben,
Streifen u . f . w .) in allen
Körnuntien . Ballen mit ca.
!Ä Kg nur A).>?.Poitpaket 6 .«
Paul Rupps, Freudenstadt 56.

Niliimors
ToddenRctten

uns Mäusc « .
^ illiAvrödaZwirls . \Mittel zur Vedebun»
d . Natten » u . Mäuse-
plage. Unschädlich für
Menschen u . Tiere .
MillimorS wirkt f.
Ratten u . Mäuse
seicheerregend , sodaß
durch einige erkrankte !
Tiere ganze Stämme
ausaer » !tet luerden.
MiUin '.ors ist billig
kinderl. zu handh. I
Röhre Mk 1 .60 . Man
weise Nlili ' ahm. zu -
ri!<k. « rb « It ! iÄ in
N !' » tbe ?.» .?Zr « <' erik » .

o <?»wr> bskt ?- !
lialoj. Laboratorium,? tr « ßl>urx,Chrift «vb .

^ eer- StraKe 8.

FLrWir : en . Ka « t -« u!

Wermut
kräftig schmeckend , kein
Ersatz a Jt 3.— d . Ltr .
Äroben- Abjiabe 10 und ^(1
Str . gegen Nachn . ab rbei-
nischer Station . b473a
3 . Roth . Msche « ,

Wienerplatz S.

Prima Wagensett
sehr ketihalti « in Orixi -
nalsäfsern od . Kübeln vsn
ca . &, 10 , 12 ' /, it . 5!& kg In -
halt zu Jt 1.45 pro kr in
' /2 ke Delen zu M 0.9l>pro
Dose , Lieferun » ae »en
vorverige Einfendun « der
Kassa oder Nachnahme, bat
abzugeben 6454«

Anlon Rausch ,
chem .- techn .-pharm . Fabrik
Dreösen -Ä. . S^antitr . 12 .

Tel . 2083 (1 u . L8W . Telegr .
Adr. viiemirauso !, , llresden.

Brennholz
UNd jasyQ

Abfaliholz
wird abgegeben , bei
Hl NeMz » tCs .

Möbelfabrik,
fteftlftfirofte ».

Vermögen am 31 . Dezember 1917 mindclten̂
101 0M Mark betraaen bat, ,
in d?r Zeit vom 25. November bis 14. D« . I ' 1"

eine VsrmivrenSerkläruno abzugeben, wenn nicbt
ib>r steuerpflichtiseS Bermöaen bereits na« v?'
Stand am 31 . Dezember 1016 durch einen Ben ?
steuerbefcheid oder Kriegssteuerbescheid festgest</ .
i »i . oder v' kiin dies #var zutrifft , das Vermögen
aber durch Erbarrfall . durch Leben- , Fideikommiß
oder S -tammgutanfall . infolge Ver» .chtnisseS o°
auf andere SSeHe aus dem Nachlaß c -neZ Verstorv
iien von Tode ? wegen , ferner durch S <l>enkung oocTOM , ICIIHTI. null» WWVil.
drnrch eine sonstige ohne entsprechende Gegeniciii» ' .
erhaltene Kun?er»dun^l bis zum 31 . Dez^ nber
um mebr als 5,000 Mark vermehrt bat .

Wer hiernach nicht ' zur Abgabe einet
ctenSetfläntnp verpflichtet «t . kann «ine solche
dem Stand seiner Vermö« nSverhä! tniüe am '
Dezember 1Ö17 r>teä±wi>oBt einreichen, wenn u« ' " L.
steuerpflichtiges VermSaen lygenüber dem n« t> oc
Stand am 31 . Dezember 1816 feslfleitellten um me '̂
als den fünften Teil vermindert bat .

Eine besondere Auffordevima zur Einreichuno, ? .
Erklärung an die hiezu Verpflichteten ergebt J .'® '
Die Erklärungen sind rechtzeitig beim zmtanrl ^ ,
Steüerkominissär eii» ureichen. Wer seine Erklär»?
mündlich abgeben will, kairn dies innerhalb der
angegebenen »?rilt wahre»!? der für den Verkebr «
den Steuerpflichtigen bestimmten GcfckäftÄtun- -"
beim EteuerkomMissär krn . ..

vles-l-n den , der iwr Einreichvna einer Erkla^ ?.
verpflichtet ist, diese aber rechtzeitig obA .A
können Heldstrafen vi? zu 500 Mark für icde
Versäumnis anS<iesprochen werden : außerdem 10
ibm ein Zuschlag von 5 bis 10 vom Hundert der
schuldeten Abashe wiferleat .

Vordrucke für die Erklärrmaen werden,, ff
Stcrcrr -fCiÄtice* auf Bcrlanoen von den
mcifteröiutern . an AmtHs'

ch deS © teiietlont «« )"11
von diesem >it«entoeBIid & abgegeben. ,lieber dgs EinJosnrrre « und für die Deranlacn"^
zu dieser ZlbaaSe keine An««ben zu machen :̂ ,

der ^
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